
QUIZ

1. Wie viel Zeit spiegelt der Film im Leben einer Familie?
a) einen Tag
b) eine Woche
c) einen Monat

2. Regisseur Roman Zürcher bezeichnet seinen Film als:
a) Monument
b) audiovisuelle Skulptur
c) Konstruktion

3. Was bedeutet der Titel „Das merkwürdige Kätzchen“ dem Regisseur?
a) etwas, das des Merkens würdig ist
b) etwas, das seltsam ist
c) etwas, das man nicht vergessen soll

4. Was sucht das kleine Mädchen in der Statik des Familienalltags?
a) Spiele
b) Lebendigkeit
c) Ärger

5. Um welchen Teil hat sich Silvan Zürcher bei dem Film gekümmert?
a) das Dekor
b) das Casting
c) die Produktion

6. Ramon Zürcher sagt, dass ihn der Erfolg des Films nach der Berlinale „ein
bisschen aus den Schuhen gehauen hat“. Was bedeutet das?
a) Er war sehr bewegt und überrascht.
b) Er fühlte sich angegriffen.
c) Er war traurig.
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Lösungen:1.a-2.b-3.a-4.b-5.c-6.a.


